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Ganz wie die Buben
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Das Verhältnis zwischen dem Menschen und der Luft hat sich im Laufe der Zeiten sehr geändert. Wir leben heute sozusagen im Zeitalter der Luft. Wir fliegen; wir beherrschen die Luft, wie kühne

Uebertreiber sagen; wir lieben sie als Sportsleute und haben mit ihr als sendende und empfangende Radioleute ein sehr inniges Verhältnis. Früher liebte man die Luft weit weniger. Sie war das

Tummelgebiet der Geister, schickte Seuchen und Pest und noch unsere Großmütter hielten die Nachtluft für etwas ganz besonders Gefährliches. Die luftlosen Gassen mancher Altstadt sind noch

Zeugnisse dieser Gesinnung. — Einzig der Bauer hat an solchen Wandlungen nicht allzuviel Anteil. Er stand immer in enger Verbindung mit Wind und Wetter und bleibt seinen Gewohnheiten
treuer als jeder andere Stand und treuer als die unruhigen Städter



Schneckenform,
aber das Gegenteil
von Schnecken-
tempo

Spiralturbineeines
Wasserkraft-
Werkes in Pfrom-
bach (Süddeutsch-
land)

Spiralturbinen
einer Riesen-
wasserkraftanlage
am Shannonflusse
in Irland, mit ste-
hender Welle und
38,600 PS
(New York Times)

Sie fühft den Taktstode. Miß Marion Goddmann ist Studentin an der West =Virginia=Universität in U.S.A. Die Schauspielerin Helen Steels in der Hauptrolle des neuen Emelka=FiIms «Troika», der nächstens erscheinen
wird. Darin verliebt sieh ein Troikatenker, ein russischer S<Mttenkutscher, in eine schöne Frau van Rang und

es Goal auf Goal für West «Virginia gibt btand. Anfänglich spielt sie, dann liebt sie und die Iragödie ist da
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